
Nikiforos - eine schreckliche Geschichte ....

Dobermänner werden nicht auf der Straße geboren. Man schafft sie sich an, weil sie 
irgendeinen Zweck erfüllen sollen. Doch wehe, wenn der Zweck nicht erfüllt wird.

Wir finden keine Worte....

Nikiforos lag eines Tages auf einem Grundstück, verletzt, sehr dünn, unfähig, sich 
zu bewegen.

Nicht nur, dass man ihm stümperhaft die Ohren kupiert hatte, nein, man gab ihm 
auch kaum Futter. Und als er nicht mehr gewollt war, wurde er einfach 
weggescheucht auf die Straße. 

Dort muss er auf jemanden gestoßen sein, der Hunde so gar nicht mag.

Das Ende vom Lied, ein Häufchen Elend, angeschossen, durchlöchert mit 
Schrotkugeln, sogar in den Kopf hat man ihm geschossen! Wir wissen noch nicht, 
ob sein Augenlicht wiederkehrt.

Nikoforos, ca. 2 Jahre alt, ist jetzt bei uns im Tierheim und wir versuchen alles, um 
ihn zu retten. Er hat bereits angefangen, ein wenig Futter aufzunehmen. Ein paar 
Mal hat er auch schon versucht aufzustehen.

Ihr trauriges Team von Animal Protection
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